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1 Union Assurance Society London i
2 (London TJnion)
-g Gegründet 1714. In der Schweiz tätig seit 1857. g*

I Lebensversicherüiig's-Gescllscliiift I. Hanges. J
a Äusserst liberale und klare Versicherungsbedingungen. Unentgeltliche
E Übernahme des Kriegsrisiko.s für Schweiz. Wehrmänner. Bedeutender Anteil
S am Geschäftsgewinn. Grösste Coulanz und Sicherheit. Jede gewünschte ®

J| Auskunft erteilen &
g Die Direktion für die Schweiz §.

78, -Bîmdesf/asse, Bern es

s und Herr Jakob Zwlcki, Inspektor in Herisau. g
è Tüchtige Agenten werdeu gesucht. 5

ugano * Institut für junge Mädchen. —
Sorgfältige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. Französisch.
Beste Referenzen von Eltern. Fr. Dr. N. Lendi und Töchter.

Fabrik-Niederlage der Ohoeoladen von

Xjind.t Sprtxrigli, SJuxicih.

ondltorel Sprttngli
am Paradeplatz,.

Thee-Handlung.

anerkannt beste Seife für zarten,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
und alle Hautunreinigkeiten.

Nur echt mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner.

Rein, mild, neutral,

Spezialität für gute
Schreib- und Zeichenwaren

Verstellbare Klapp-Pulte u. -Tische
für Erwachsene und Kinder.

Aktenschränke, amerikanische Schreib-
Pulte mit Rolljalousie.

HäHT* Eigenes rauchfreies

Tiefbrandatelier
Hübsche Beschäftigungen

zum Malen, Gravieren und Schnitzen.

Gebrüder Scholl
Fraumünsterstrasse 8, Zürich

s l iài IlOinIou e
Z klnioii) D
-D OsAründst 1714. Ill der Loîllvsln tâti^ LSlt 1357.

A 5àll8vei8iàruv88-kv8«!l8àft ê. îèûvM. I
S- Xnsssrst liizsrnis und klnre VsrsiviisruiiAsizsdlNAuuKsil. IInsntAsitiisile Z
S libsrnnilins des 15rieAsrÌ8ÌÌ!0s liii' «einvsi^. IVskrinünnsr. IZsdeutsndsr àtsil ^
Z à KssvIlZItsgLlvliiil. (Grösste donlnni: und Llvllsriisit. deds Aölvüiisellts ^
H ^.uàunkt srtsiisn U
^ Vie Direktion kür àie Kvli^vsiZî A

78, I?îâ?esA«LSê, Rvrn xs
H und Herr dakok 2rv!oki, Insxslltor in ZUerisau. W

H» ^xx«irt«ir <I«,r

Usslìiio -x Institut kür MNA6 Uäüeüen. "- "7 —
Lor-MIties LrniàlilA uilâ ?gege. liîllionisoii. Lngliseii. ^rnnüösisä.
öeske von Litern. ?r. Vr. I-vnâl HQÄ ^vvliivr.

^s-tzrik-HisäerlNAs der cinooow.âoil von

IL-.^Ä.'d ^^27-S.H^.AlI, ^<à.n7n.c2ln.

SMâRàzrSR WV^à»URR
WN" s.ln ?s.i-s.dox>1ât2. "MK
l'kìSS-ki^nciluriK.

nnsiìnnnt dssts Lsilu kür ^niüsn,
reinon disint, Aegon LoinrnerKprosssn
und nils Nnntunroinigicsitsn.
àr eoüt mit der Làitâiìrke:

2ivei Lorxrllànner.

kein, milcl, neutral,

Lxv^inlität kür Ants
8oki-eik- und Ikiviienwaren

VsrstsIIdnrs -l'iseîls
kür kürvneilssns und Hinder.

kktmisclirünke, amei ikuniseile 8clu eib-
plilts mit kiolljalousie.

DM" Ligenss rs.nol>krsiss "WM

Iià'Aiàtkliei'
lliillLeliv lleseiuikti^unAen

^un> Union, drnviorsn und Zolülitlien.

8àoli
?re.uiniin»tvrstras»e S, 2Iüriod



flxelro(T$ Képhir
wirb Bon mebijinifdjett Sfutoritäten bcr

©dfweij befîeuâ empfohlen für alle

eiwet Seffern ®tnäi)tuu9 unb Kraft»
crpt)««0 Scbiirftifleu sperfonen,

befoitbers für SUlagett- unb ßungenlraule,
SSIeidjfüdjtifle, in ber ©enefungspeuobe nad)
ft&toeren, aJuten ftrattffjeiteu, Operationen
unb äüoiijenbettcn.

©utadjten ber §erren ißtofefforen unb
Stergte über bie guten fRefuttate, bie mit
Slyetrobs Sepljir in ben Spitälern unb in
ber 5ßriBatprapi3 erhielt worbett, ftub in
einem ^ßrofpefte, ber gratis unb ftattïo be»

jogeu werben faun, nicbergelcgt.
3ur Äonlroüe ber ÄörpergewidjtSäu»

naljme wäljrenb ber Sur ftept unfern Sunben
eine genaue SBaage pr Verfügung.

IÎ. flxelrod «t Cit.,
Schweizerische Kephir-JlnstaH

3iirid), 9iamiftra§e 33

£ele»f)on 2375 Selepbon 2375
in Pulverform.

Rascheste Zubereitung.

Grands

magasins S. A.Jelmoli
Zürich

Grösstes Sortimentshaus der Schweiz

/ra«<?0 /rm/ew.

Grands

magasins Jelmoli S. A.

Wir offerieren zu Original-Fabrikpreisen:
»r otC.)'

Photogr. Apparate (Görz, Wünsche, Krtigener
Feldstecher (Görz, Zeiss, Schütz etc.). • t,ier-Aneroid-Barometer, Höhenmesser, Schritt^»"

Prachtkataloge zu Diensten. Auswaldsendungen, ^
tausch und aufWunsch bequeme, monatliche Teilzahlu

Fabrik-Depot optischer Instrument®
A. MEYER & Cc., Bahnhofstrasse 52, Ziinch

Melloa'î Zephir
wird von medizinischen Autoritäten der

Schweiz bestens empfohlen sür alle

einer bessern Ernährung und Kraft-
crhöhung bedürftige» Personen,

besonders für Magen- und Lungenkranke,
Bleichsüchtige, in der Genesnngsperiode nach

schweren, akuten Krankheiten, Operationen
und Wochenbetten.

Gutachten der Herren Professoren und
Aerzte über die guten Resultate, die mit
Axelrods Képhir in den Spitälern und in
der Privatpraxis erzielt worden, sind in
einem Prospekte, der gratis und franko be-

zogen werden kann, niedergelegt.
Zur Konkrolle der Körpergewichtszu-

nähme während der Kur steht unsern Kunden
eine genaue Waage zur Verfügung.

N. àlrsti 5 kie.,
SclmeiaeNsche Hepftil-Anstalt

Zürich, Rämistraße 33

Televhon 2375 Telephon 237S
Irr ?rrlvorkorrrr.

Kl'SNllS

magasins 8. A.Lslmoli
Grösstes Horàerìtàlls à

Ve/'àLe« S/e â a«/ Ve/'-

Kl-anâs

magasins 8.

rVie oànoren mr OrÎAiimi-b'à'ikprewsir:
?kotoxr. Apparats (kör^, >VrlnseIrv, I^riiAeusr
?elâstvvdvr ((-im-?,, ^sis», Lelrüt^ ste.).
àerotâ-Lkrrouietsr, Höüeninesnor, Sodritt^a» ^

?raolrtlratalo^g i^n vrenstan. à8rvnlrlsanàn»srem
tausaìr nnâ ant^Vun8eIr bequeme, monatiiobs'keil^an^

I^erbnlc-Ospot opìisc-bisr Insìrumsnio
UlLVLR A Lo., L»b»bokstrs.sso 52,

ob



BASLEK
Feuer-Versicherungs-Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waren und Maschinen zu billigsten Prä-
mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosion,
ebenso der Beschädigungen durch Vernässen etc.

Generalagent^ Zürich: A. Gattiker, Theaterstrasse 14.

— TELEPHON 1605.

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich n. Kasel.

3*/î °/o Obligationen, 3 oder 5 Jahre fest, ausgestelltauf den Namen oder
den Inhaber;

Spareinlagen bei unserer Depositenkasse gegen Einlagehefte, Zins-
Vergütung bis auf Weiteres 372®/» netto, Rückzahlung bis
Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer; Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von
Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

Beginn der

Kurse :

6. Januar

17. April
8. Juli

3. November

St. Galler-Stickereien
geeignet zu

Braut- u. Kinderausstattungen
empfiehlt in reicher, schöner Aus-
wähl zu Fabrikpreisen, weil direkter
Versand an Private (Musterkollektion
zur Einsicht). Eigene Fabrikation.

Frau Scherrer-Raymann.
St. (lallen, Geltenwilenstrasse 21.

Die Schweizerische Sterbe- und Alterskasse

Lebensversicherungsanstait auf Gegenseitigkeit

gegründet von Schweiz, gemeinnützigen Gesellschaften, empfiehlt zu den günstigsten
Bedingungen :

Lebensversicherungen bis zu Fr. 20,000.—
Rentenversicherungen bis zu Fr. 1,000.—

Volksversicherungen unter Fr. 1,000.— (ohne ärztliche Untersuchung).

Auskunft erteilt und es empfiehlt, sich zum Abschluss von Versicherungen

I>ie Filiale Zürich, Miinsterhof 3,
C. Geel, Filialeinnehmer.

— feuer-Versickerungs-Ksssîlsckâit —
VersieberullA von Mobiliar, liVareu uoà Nasebinell su dllUAStvu ?râ-
mtvn. VerAütuug aller Lââàeu iukolAv ?euer, Llits uuà Explosion,
vdvuso âvr LssàsâiFMlAvn âurâ Vvroâssvn vtv.

Kmràl^klltU Med: K. kaitlkor, lîìkâisrstriìLLô li.
— 1605.

8àà Kreditanstalt in Mrlà n. kasel.

3 /z °/g îldlîgAiionSN, 3 oâor 5 dalire lest, ausAsstellt àllt àell Hamvll oàvr
àsu lubaber z

Lpai-siàgKN ksi unsei-vl' Vvpvsîisnkssss ZeZeu LiuiaAàà, Xills-
VerAÜtllllA bis aut weiteres 3 '/s °/o netto, küeksablullA bis
?rb. ItXX) per Nouât oluie XûuàÍAUllA uuà obuv ^linsverlust;

8îk!lI!(SMMSI': VerillivtllllA von Zebrallbkäebero all ?riv»tö Mr à5-
bvvsbruuA von ^ertsaoben;

^ufbsivalli'llng unä Vorhaltung von VioilpSpiol'SN, VerurittluvA voll
LaxitalaulaZell, KollilVvoilSvI ete.

LsAÍnn der

üiurss:

6. 3 nu n Nr

17. ^pril
8. .luli

3. l^avemder

8t. tLîìIIer-8tià<;rvÌ6n
geeignet ün

Braut- u. icilläerausstattullAsu
empiisidt in reielrsr, sevönsr às-
vvnvl sn ?nvrillprsissn. veil direkter
Versand an?rivate <MustsrkoIIsktiou
/ur llinsiolit). kiiASne?a1>rikation.

?rau Keverrer-Baztluaull.
8t. tlallon, delten^vilenstrasss 21.

M 8àiMià 8terd«- und àltkMms
l.ekon8vei'8ioIie»'ung8AN8tkìlt aui Legknoeitigkeit

^^l'ûnâeil V0V Keìlvveix. Aemeinnii^xîtzvn (^^LoIIsellKâtîN, emp^ìslllà XII âsn AÛnstî^s^Lu

LsdlnAunAon:

I-oveosversioveruuUeu vis su Br. 20,000 —

Bouteuversioveruuxen vis su?r. 1,000 —

VoHrsversiovorullAvu uuter ?r. — (ovns är/tlieve llntersuelrung).

àskunit erteilt und es smxtìeldt sivli /.um 7Vvseldnss van VsrsiàrunFvn

»i« I iIi!,I<> /liii i< Ii. ?Iàà, I»«»t 3,
<z ksel, ?i>iideinnevmsr.



Ergänzung der täglichen Nahrung J»

mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
bewirkt bei

Kindern jeden Alters wie Erwachsenen

schnelle Appetitzunahme, rasche Hebung der körperlichen Kräfte,
Stärkung des Gesamt-Nervensystems.

D/acÄsteÄerac? awi%ß äirztKcÄe GWacÄfom, soweit afo'es der iesc/imw/ci«
fia«m grestaftet :

Herr ör. Sinapius in NÖrenberg (Pommern) schreibt: „So lange ich Dr. Hommel's
Haematogen bei Bleichsucht, Skrophulose, Nervenleiden, Ehachitis, überhaupt bei
Krankheiten, die auf Blutentmischung beruhen, angewendet habe, bin ich mit den
Erfolgen stets zufrieden gewesen. Ich kann sagen, dass ich das Haematogen Hommel
tagtäglich verordne. Es ist eines der hervorragendsten medizinischen Präparate der
Jetztzeit und verdient das allgemeine Lob. Ein ungeheurer Fortschritt ist in dem Mittel
gegenüber der alten, Magen und Zähne verderbenden Eisentherapie gegeben".

Herr Dr. Demme in Berlin schreibt: „Dr. Hommel's Haematogen habe ich in
etwa 100 Fällen von Bleichsucht, Skrophulose, Schwindsucht, Eekonvalescenz,
Schwäche angewandt und bin mit dem Erfolg ausnehmend zufrieden".

Herr Dr. A. Hippelein, München schreibt: „Ich habe Dr. med. Hommel's Haema-
togen bei meinem eigenen 9jährigen, sehr blutarmen Sohne angewendet und schon
nach den ersten paar Löffeln einen so überraschenden Erfolg in Bezug auf den Appetit
gesehen, wie bei keinem derartigen Mittel".

„Dr. Hommel's Haematogen ist meiner Ansieht nach ein vorzügliches Nerven-
Stärkungsmittel (brain-food) und gerade das Eicbtige zur Bekämpfung von Nerven-
schwäche (brain-fag), an welcher die meisten Männer der Wissenschaft zur Zeit
leiden. Ich werde es meinen Kollegen aufs Wärmste empfehlen.

(Prof Dr. Gerland in Blackburn, England.)
Herr Dr. Carl Esch, Kattern (Schlesien) schreibt: „Bin mit den Erfolgen von

Dr. med. Hommel's Haematogen ausserordentlich zufrieden; habe es bei Kindern
von 1—14 Jahren und bei Erwachsenen im Alter bis zu 60 Jahren wiederholt in
Anwendung gebracht und immer mit demselben schönen Erfolge. Bei schwächlichen
Kindern, bei bleichsüchtigen Mädchen, bei Erwachsenen in der Reconvalescenz nach
schweren Erkrankungen, möchte ich es ungern vermissen".

TFarmmgr vor jPäfocAtmgr/
Weder in Pillen, noch in Pulverform, noch mit Cacao g®*

mischt, sondern nur in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist D''
Hommel'a Haematogen echt.

Nicolay & Co., Zürich.

trgânwng à tâglielien ^Iskrung G
wlbtslst lrlslnsr ^nnntitätsn von

U MMàmàM
dov^rtrkt ksi

Kmàn jeàn /ìltepZ wie krwaek8enen

sotmà Appeii^unakms, i-s8vks »ebung liei- köi-psi-livken K^à,
8tàl-kung ^K8 Kk8SMl-kìISI'VSNS^8tkM8.

àâààcê àîAg àâ^s soweit â'ss à èsse/irà/cts
Ka^m Asàttst.'

Herr llr. 8In»pius in blörenberg (Dominern) sebroibt: „80 lange iob Dr. Dommei's
Daematogsn bei LIoiebsuobì, Lkropbuloso, Norvonleiden, Rbaobitis, überbauet bei
Nrankboitsn, dis auk klutsntmisèbung beruben, angewendet dads, bin iob mit don
Lrkolgsn stets ^uk-iodsn gewesen. lob kann sagen, dass iob das Ilaematogsn Dommoi
tagtkgliob verordne. es ist eines ils»' bervorragendsten Mkdiàisoben Präparate der
letat?eit uni! verdient das allgemeine tob. tin ungeksurer portsokritt ist in dem Mittel
gegentibsr der alten, Magen und labns verderbenden tisentberspie gegeben".

Herr He. Hemme in Lerlin sobroibt: Rommel's Daematogon babe iob in
etwa 1t>9 b'îìiiou von Lisiobsuebt, Lkropbuioso, Lobwindsuobt, Kekonvalssoen^,
Lobwäobs angewandt und bin mit dem Drkolg susnekmkNll ziutriedsn".

Nsir Un. /ì. I^ippelvîn, IVIUnlZ^vn sàrsîlzì: Di'. meâ. HvlniQtzl'Z Having
togon bei insinoin eigenen djâbrîgsn, ssbr blutarmen Kobns angewendet und svbon
nsvk den ersten paar Koffein einen so überrasvkendvn trtvlg in Lsr.ug auk den Appetit
gossbon, wie bei keinem derartigen lititisl".

^Dr. Dommsl's Dasmatogon ist meiner A.nsiobt naob ein vorsügliobes Nerven-
Ltärkungsmittsi (brain-kood) und gerade das Kiobtigg ürir Lekämptung von Nerven-
sebwäebs (brain-kag), an wslobsr die meisten Nänner der tVissensobalt r.ur ^sit
leiden, leb «erde es meinen Kollegen aufs Wärmste empteblen.

(?rok Dr. Lerland in klaokkurn, Dngiand.)
Herr !1r. klar! tsob, Kältern (Loblesisn) sebroibt: „Bin mit den Drkoigsn von

Dr. mod. Dommsi's Dasmatogsn »usserordentiioli Unfrieden; babs es bei ivindern
von 1—14 dabren und bei Drwaebsonen im ^Itor bis nu 60 dabron wisdsrkolt in
Anwendung gebraebt und immer mit demselben sebönon Drkolgs. Lei Svbwavblioben
Kindern, bei blsioksiioktigen Mädoken, bei trwsvksvnsn in der kteeonvalesven? nacb
sebweren Erkrankungen, möobto iob es ungern vermissen".

'M'aàor in ?illen, nook in ?ulvvr5orw, nook wit (Znono A6'
inisobt, sondern nnr in ?Iasà«Q mit einAvpräAtew Narnsn ist
lloinwol'» Ilktvinàtoxsn eà

Xioola^ <à (?o., Mriod.
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